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Dornbirner

Beineinseslart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für den Monat Juni u. Juli K 500.—, im Inland mit Postversendung K 600.—, nach Deutschland und

in das übrige Ausland K 800.—, einzelne Nummer K 60.—. — Einschaltung en kosten K 50.— der Zeilenraum und sind bis
spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen. Grundtaxe K 250.—.

Sonntag, 25. Juni 1922.Nr. 26. 53. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 25. Juni, Herz=Jesufest, Montag, 26. Maxentius, Dienstag, 27. Vigil.
Ladislaus, Mittwoch, 28. Leo II., Donnerstag, 29. Peter und Paul, Freitag, 30. Pauli Gedächtnis, Samstag, 1. Juli

Theobald
Märkte in Dornbirn: 26. Sept., 10. Okt., 24. Okt., 21. Nov., 6. Dezember.

Holz-Akkord=Arbeit.Kundmachungen.
Von Seite der Stadtgemeinde werden nachstehende

Abteilungen Nutz= und Brennholz zur Fällung und
Lebensmittelzuschüsse=Auszahlung. Aufarbeitung vergeben:

ca. 70 Festmeter Fichten und Tannen.HöheDie nächste Auszahlung erfolgt:
Das Holz wird am Mittwoch den 28. 6. vorgezeigt.1—für Nr. 70vormittagsMontag, den 26. Juni,

Zusammenkunft 8 Uhr früh Kehlegg.71—140nachmittags „
141—210vormittagsDienstag, den 27. Juni, Mattenwald ca. 280 Festmeter Fichten und

n
Tannen und ca. 100 Raummeter Buchen=Brennholznachmittags 211—280

»
281—350Mittwoch, den 28. Juni vormittags „ Sattel u. Ilgenwald ca. 250 Fm. Fichten und
351—420nachmittags » Tannen und ca. 50 Raummeter Brennholz
421—490Freitag, den 30. Juni vormittags „ „ Das Holz wird am Donnerstag den 29. 6. vorgezeigt.
491—560nachmittags „ Zusammenkunft 7 Uhr früh Gütle. Nähere Auskunft
561—630Samstag, den 1. Juli vormittags erteilt das Forstpersonal.nachmittags der Rest

2392 Der Bürgermeister: E. Luger.Die Auszahlung erfolgt für die Zeit vom 11. Juni
bis 30. Juni und zwar für den Tag und die Person

Gemeindesteuern.
Kr. 165, das sind 20mal Kr. 165, zusammen Kr. 3300 Die rückständigen Steuern aus dem Jahre 1921

Die Auszahlung erfolgt täglich nur bis 5 Uhr abds.
den Vorjahren werden ab 28. Juni auf Kosten der

und
Die Parteien werden dringend ersucht, diese Einteilung

Parteien eingetrieben.einzuhalten. Kindern kann das Geld nicht ausbezahlt
Die vorgeschriebenen Teilsteuern für 1922 sind eben¬werden. 2360 falls ehestens einzuzahlen.

2399 Der Bürgermeister E. Luger e. h.
Verkauf von Fichtenrinde.

Die Stadtgemeinde bringt im Kehlegger Etter von Grundsteuer=Einhebungsliste.
zirka 40 Festmeter Fichten die Rinde im Offertwege Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
zum Verkaufe. Die Rinde lagert am Wege und wird daß die Grundsteuer=Repartition für das Jahr 1922
am Mittwoch, den 28. April vorgezeigt. Zusammenkunft beendet ist, und es jedem Grundbesitzer freisteht, in die
8 Uhr früh auf Kehlegg

Grundsteuer=Einhebungsliste durch 30 Tage in derOfferte wollen bis längstens Freitag, den 30. April
Rathaus=Kanzlei, Zimmer Nr. 2, Einsicht zu nehmen,abends 5 Uhr im Rathause, Forstamt Zimmer Nr. 17 eventuell über die ihn betreffende Grundsteuervor¬

eingereicht werden,
schreibung vom gefertigten Steueramte mündlich oder2390 Der Bürgermeister: E. Luger m. p.
schriftlich (ungestempeltes Gesuch) Aufklärung, sowie auch

die Ausfertigung eines Zahlungsauftrages zu verlangen.
Holzakkordarbeit am Triftrechen in der Enz. Steueramt Dornbirn.2359

Von Seite der Stadtgemeinde Dornbirn wird am
Triftrechen in der Enz das Sortieren und Aufschichten Warnungstafel.
von zirka 300 Raummeter Müseln vergeben, Im Gemeindeblatt Nr. 23 vom 4. d. M. wurde

Offerte sind bis längstens Freitag, den 30. Juni verlautbart, daß die Eigentümer der Liegenschaften Gp.
im Rathause, Zimmer Nr. 17 einzureichen. Nähere Aus¬ 7862 und 7857 das Ansuchen gestellt haben, auf diesen

kunft erteilt das Forstpersonal. Liegenschaften eine Warnungstafel des Inhaltes auf¬
2391 tellen zu dürfen, daß das unbefugte Gehen und FahrenDer Bürgermeister: E. Luger.


